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In einem Teil von Cherson wurde die Ausgangssperre geändert und der
Zutritt zum Stadtteil Korabel wurde teilweise erlaubt

27.06.2023

Ab dem 27. Juni wird die Dauer der Ausgangssperre in einem Teil von Cherson geändert und das Verbot, den
Stadtteil Naftogavan zu besuchen, aufgehoben.

Das ist eine maschinelle Übersetzung eines Artikels aus der Onlinezeitung Ukrajinska Prawda. Die Übersetzung
wurde weder überprüft, noch redaktionell bearbeitet und die Schreibung von Namen und geographischen
Bezeichnungen entspricht nicht den sonst bei Ukraine-Nachrichten verwendeten Konventionen. 

??? 

Ab dem 27. Juni wird die Dauer der Ausgangssperre in einem Teil von Cherson geändert und das Verbot, den
Stadtteil Naftogavan zu besuchen, aufgehoben.

Quelle: Leiter der Stadtverwaltung von Cherson Roman Mrochko im Telegram

Mrochkos direkte Rede: „Ich habe das Verbot der Einreise in einige Stadtteile der Insel (Korabel � Anm. d. Red.)
teilweise aufgehoben. Ab dem 27. Mai können die Zivilisten ihre Häuser in der Naftohasan erreichen. In der Nähe
des zweiten Rings, ab dem Beginn des Hydroparks, wird der Verkehr auf der Maria-Fortus-Straße jedoch weiterhin
verboten sein, da dort noch keine Entminung durchgeführt wurde.“

Details: Der Leiter der MVA sagte auch, dass ab dem 27. Juni die Ausgangssperre im Viertel Korabel von 21:00
bis 05:00 Uhr dauern wird.

Werbung: Zur Erinnerung: Ab dem 19. Juni dauerte die Ausgangssperre auf dem Gelände von Naftohas und
Hydropark von 15:00 Uhr bis 12:00 Uhr am nächsten Tag. Und in der erlaubten Zeit von 12 bis 15 Uhr durften sich
täglich nur Vertreter der entsprechenden Strukturen aufhalten, die die Bevölkerung mit Lebensmitteln, Wasser und
Evakuierungsmitteln versorgen.

Lesen Sie auch: Alles, was Sie über die Katastrophe im Kernkraftwerk Kachowka wissen müssen

„Wir haben keine Angst, wir sind nach Hause gesegelt“. Bericht der Ukrajinska Prawda über Hochwasser und
Evakuierung in Cherson

Hintergrund:

Am Morgen des 6. Juni meldete das Einsatzkommando „Süd“, dass russische Angreifer das
Wasserkraftwerk Kachowka in die Luft gesprengt hätten, und später bestätigte die regionale
Militärverwaltung diese Information.

Der Staudamm und der Maschinenraum des Kraftwerks wurden vollständig zerstört. Das Wasserkraftwerk
ist nicht mehr zu reparieren.

Der russische Bombenangriff auf das Wasserkraftwerk führte zur Überflutung zahlreicher Gebiete, zu
menschlichen Opfern und zu einer Umweltkatastrophe.
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Namensnennung-Keine kommerzielle Nutzung-Weitergabe unter gleichen Bedingungen 3.0 Deutschland Sie
dürfen: 

das Werk vervielfältigen, verbreiten und öffentlich zugänglich machen
Bearbeitungen des Werkes anfertigen

Zu den folgenden Bedingungen: 

Namensnennung. Sie müssen den Namen des Autors/Rechteinhabers in der von ihm festgelegten Weise nennen
(wodurch aber nicht der Eindruck entstehen darf, Sie oder die Nutzung des Werkes durch Sie würden entlohnt). 

Keine kommerzielle Nutzung. Dieses Werk darf nicht für kommerzielle Zwecke verwendet werden. 

Weitergabe unter gleichen Bedingungen. Wenn Sie dieses Werk bearbeiten oder in anderer Weise umgestalten,
verändern oder als Grundlage für ein anderes Werk verwenden, dürfen Sie das neu entstandene Werk nur unter
Verwendung von Lizenzbedingungen weitergeben, die mit denen dieses Lizenzvertrages identisch oder
vergleichbar sind. 

Im Falle einer Verbreitung müssen Sie anderen die Lizenzbedingungen, unter welche dieses Werk fällt,
mitteilen. Am Einfachsten ist es, einen Link auf diese Seite einzubinden.
Jede der vorgenannten Bedingungen kann aufgehoben werden, sofern Sie die Einwilligung des
Rechteinhabers dazu erhalten.
Diese Lizenz lässt die Urheberpersönlichkeitsrechte unberührt.

Haftungsausschluss 

Die Commons Deed ist kein Lizenzvertrag. Sie ist lediglich ein Referenztext, der den zugrundeliegenden
Lizenzvertrag übersichtlich und in allgemeinverständlicher Sprache wiedergibt. Die Deed selbst entfaltet keine
juristische Wirkung und erscheint im eigentlichen Lizenzvertrag nicht. 

Creative Commons ist keine Rechtsanwaltsgesellschaft und leistet keine Rechtsberatung. Die Weitergabe und
Verlinkung des Commons Deeds führt zu keinem Mandatsverhältnis. 

Die gesetzlichen Schranken des Urheberrechts bleiben hiervon unberührt. 

Die Commons Deed ist eine Zusammenfassung des Lizenzvertrags in allgemeinverständlicher Sprache. 
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